
Erste Veranstaltung der Arbeitsgruppe Europa

Die erste Veranstaltung der neuen Arbeitsgruppe Europa der ARGE Insolvenz und Sanierung im DAV fand in Zusammenarbeit mit INSOL Europe am 18. Februar 2011 in München statt. In seiner Begrüßung hob RechtsanwaltDr. Martin Prager die Zielsetzung der neuen Arbeitsgruppe hervor, den grenzüberschreitenden Erfahrungsaustausch unter Experten des Insolvenzrechts zu fördern und Gesetzgebungsvorhaben auf europäischer Ebene fachlich zu begleiten. Im Anschluss überbrachte Patricia Godfrey in ihrer Eigenschaft als ehemalige Präsidentin von INSOL Europe Grüße und erläuterte die Tätigkeit von INSOL. Im ersten Referat der mit ca. 50 Teilnehmern gut besuchten Veranstaltung führte Rechtsanwalt Daniel Friedemann Fritz in das in Deutschland geltende internationale Insolvenzrecht ein und erläuterte anhand aktueller Rechtsprechung jüngste Entwicklungen bei grenzüberschreitenden Insolvenzverfahren. Beginnend mit einem kurzen Überblick über das Insolvenzrechtsänderungsgesetz 2010 schilderte Rechtsanwältin Dr. Ulla Reisch die Rechtslage in Österreich, namentlich die Befugnisse des Insolvenzverwalters eines deutschen Hauptverfahrens in Bezug auf in Österreich belegenes Vermögen und in Österreich ansässige Gläubiger des Schuldners. 

Nach dem Mittagessen setzte Rechtsanwältin Brigitte Umbach-Spahn mit einem Beitrag zu den Befugnissen ausländischer Insolvenzverwalter bei der Verwertung von Vermögen des Schuldners in der Schweiz den Reigen der Referenten fort. Dabei löste die im schweizerischen Recht vorgesehene Möglichkeit, das Prozessführungsrecht der Masse bei strittigen Rechtsansprüchen an einzelne Gläubiger abzutreten, eine lebhafte Diskussion unter den Teilnehmern aus. Im letzten Referat des Tages beschäftigte sich schließlich Avocat à la Cour Laurent Fisch mit dem Insolvenzrecht und der Verwertung von Aktiva in Luxemburg. Er verwies insbesondere auf die Luxemburger Erfahrungen mit Bankeninsolvenzen. Die Veranstaltung stieß auf reges Interesse bei den Teilnehmern, die sie zu einem intensiven Gedankenaustausch nutzten. Es bleibt zu hoffen, dass die Arbeitsgruppe weitere Seminare dieser Reihe anbieten wird.

Rechtsanwalt Dr. Volker Kammel, Frankfurt am Main
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